
Ansprache Obernarr Kurt F. Sieber "Kurt der Zweite" am Narrenkongress vom Freitag, 
20. Februar 2009 im Stadtcasino Frauenfeld 

 

Ein Jahr mussten wir wieder warten 
Bis unser Frohsinnspiel durfte starten 
Wir heben ab zur Fasnachtszeit 
Und Jubel, Trubel, Heiterkeit. 

Was ist im letzten Jahr passiert 
Hat die Vernunft gar triumpfiert 
Der Wahnsinn tritt durch neue Pforten 
Nein, klüger sind wir nicht geworden. 

Die Welt die wird zum Narrenspiel 
Weil keiner kennt mehr Mass und Ziel 
Der Mensch gilt nicht's mehr in diesem Reigen 
Hauptsach ist die Gewinne steigen. 

In Afrika an vieler Ort's, 
Terror, Hunger, Völkermord 
In Israel kann's nicht begreiffen 
Herrscht wieder Krieg im Gazastreiffen 

Weil jede Seite, mein ich trist, 
Noch sturer wie die andere ist. 
Die UNO fleht um Akzeptanz 
für Frieden, Freiheit, Toleranz 

Dabei zum Wahnsinn es mich treibt, 
weiss man zu nicht mal wies man's schreibt 
wenn man da noch beim Neujahrsfest 
ein Feuerwerk verpuffen lässt 
das jedes Jahr zig Millionen kost 
wundert mich nichts mehr, Mahlzeit, Prost. 

In unseren Medien früh bis spät 
Ist Gewalt Normalität 
Die Folgen sind, ist kaum zu fassen 
Jugendliche auf den Strasse 
Die immer öfter's ungezügelt 
Amok läuft und Rentner prügelt 

Trotz alledem seien wir gerecht 
Unsre Jugend ist nicht schlecht 
Nur wer soll, frage ich hundsgemein 
Für sie denn heut noch Vorbild sein? 
Eltern die, es tut mir leid, 
als für sie haben, nur nicht Zeit. 

Die Medien für die das Kind 
Nur Zielgruppen für Werbung sind 
Firmen die schon im Kindergarten 
Gierig auf die als Käufer warten, 
denn für n'en PC mit Internet 
Fliegt jeder Teddy aus dem Bett 



Die Umwelt in den letzten Zügen 
Politiker die's Volk belügen 
Soll dass der Jugend Zukunft sein 
Ich sage dazu glasklar nein 

Wir müssen uns zum Überleben 
Uns wieder neue Werte geben 
Und diese heissen klingt's auch schal 
Gemeinsinn, Ethik und Moral 

Der Bankengier und Tricks ganz miese 
Beschert uns ne Finanzmarktkriese 
Für deren Folgen, s'ist zum flennen 
Wir alle wieder zahlen können 
Obwohl wir heut, seit Euch im Klaren 
Nie am Gewinn beteiligt waren. 

All die vielen Ackermänner 
Entpuppten sich als wahre Könner 
Und setzten quer durch unser Land 
Z'ig Milliarden in den Sand 
Als schief ging dann der ganz Salat 
Da schreit man laut nach Vater Staat 
Und siehe da, mich haut's vom Hocker 
Der macht sofort die Kohle locker 

Die kurz vorher nur offenbar 
Für unser Wohl nicht übrig war. 
Freunde ich sag's frank und frei 
Das war ne riesen Sauerei 
Ob Staat, ob Banken, Management 
Hier ist die Optik doch verklemmet 
Hier lohnt sich nicht mal mehr zu motzen 
Ich find das ganze schlicht zum ………Prost. 


